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Das Passionspanorama betrachten 
 

Sich von einer Szene berühren lassen 
 

Das Erfahrene innerlich bewegen 
          

   

 

 

Karwoche 30. März - 2. April 2026 
 

Kirche Scherzligen von 10.00-18.00 Uhr offen 

Jeweils von 16.30-18 Uhr als stiller Raum betreut 

 

 

In der Karwoche 2026 ist die Kirche Scherzligen von Montag, 

30. März bis Gründonnerstag, 2. April jeweils von 10.00-

18.00 Uhr für die stille Betrachtung und Meditation der 

Passionswand offen. 

 

An der Südostwand der Kirche Scherzligen findet sich ein 

eindrückliches Wandbild aus dem Jahr 1469. Die bekannten 

Szenen der Leidensgeschichte Christi in der heiligen Stadt 

Jerusalem sind hier auf einem grossen Simultanbild vereinigt. 

Es dürfte sich dabei um das früheste „Passions-panorama“ 

handeln, welches wir kennen.  

Dieser Bildtypus ist von der Spiritualität der „Devotio 

moderna“ geprägt. Wer die Darstellung betrachtet, soll die 

Möglichkeit erhalten, sich – wie auf einer Wallfahrt nach 

Jerusalem – in die Szenerie der Passion einzuleben und 

diejenigen Szenen, die am stärksten berühren, in persönlicher 

Meditation zu vertiefen. 

 

Ähnlich der „Insel der Besinnung“ ist die Kirche in der 

Karwoche jeweils von 16.30–18.00 Uhr als stiller Raum 

betreut. 

 

Informationsmaterial und Anleitungen zur Meditation der 

Passionswand liegen bereit. Herzliche Einladung!  

 

 

Info: www.scherzligen.ch 

 

http://www.scherzligen.ch/

